
Ausgabe 2024

Neues vom Hof   

100 Jahre Demeter

Zukunftswünsche aus 
der Landwirtschaft

Solawi
 
Aktivlernstall 
Pferdeglück

Hofkiste  
Wir liefern E-Mobil

10 Jahre Artemisia!

Aktuelles und

vieles mehr



„Die Welt ist aus den Fugen“.
Diesen Satz höre ich zurzeit 

häufiger. Viele Menschen 
scheinen das Gefühl zu haben, 

dass sich etwas tut in der Welt. 
Nicht nur Gutes. Proteste, Infla-

tion, diverse Kriege, zunehmende 
Ungleichheiten und der Klimawandel 
geben uns aber auch jedes Recht Un-
sicherheit zu empfinden. Desto mehr 
brauchen wir letzte Rückzugsorte, wie 
die schöne, entschleunigte Welt eines 
Bio-Bauernhofes. Hier scheint die 
Welt noch in Ordnung zu sein.

Der Demeter-Verband wird 2024 
100 Jahre alt. Mehr denn je macht 
der Verband es sich zur Aufgabe 
eine lebenswerte Zukunft und 
Umwelt für uns alle zu bewah-
ren, gesunde und nachhaltig 

hergestellte Lebensmittel zu 
produzieren und das Leben 

in den Mittelpunkt zu 
stellen.

Die Werte, die Demeter repräsentiert, 
können uns allen vielleicht etwas Ori-
entierung in diesen unsicheren Zeiten 
geben: Artenvielfalt erhalten, artge-
rechte Tierhaltung, Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit, Solidarität und gute 
Lebensmittel (mehr dazu auf Seite 4).

Wir freuen uns, seit 1994 Mitglied des 
Demeter-Verbandes zu sein und wün-
schen dem Verband eine erfolgreiche 
Zukunft!

Mona Schlottmann &  
das gesamte Team vom Hof Medewege
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Jungpflanzenverkauf der Gärtnerei
April - September
Montag bis Freitag 08:00 – 18:00 Uhr 
Samstag 10:00 – 13:00 Uhr

Besuchen Sie uns
Veranstaltungen auf unserem Hof

Freitag 22. Juni 
"100 Jahre Demeter" - Feier auf  
dem Hof Medewege

Samstag 06. Juli
Konzert mit Lost Notes

Samstag 27. Juli
Konzert "Wellentanz" – fantasievolle 
Klangmalerei mit Falk Zenker

Freitag 06. September
Christoph Schenker - Cello Konzert

Samstag 21. September
Hoffest auf dem Hof Medewege

An jedem letzten Samstag im 
Monat gibt es eine Führung 
durch einen unserer Hofbetriebe:

29. Juni mit Sophia Schmidt durch 
den Obstbau inkl. Verkostung

27. Juli mit Theresa Jansen durch die 
Gärtnerei

31. August mit Claudia Scheler durch 
den Pferdestall

21. September diverse Führungen im 
Rahmen des Hoffests

26. Oktober mit Helena Fries durch 
die Mühlenbäckerei

Fo
to

s:
 A

lb
re

ch
t 

Za
rs

e

3



100 jahre Demeter
Demeter wird 100 Jahre! 

Was ist Demeter überhaupt? 
Wofür steht es?

Der Bio-Hof Medewege ist ein 
Demeter-Hof. Das bedeutet, dass 
unsere landwirtschaftlich arbeiten-
den Betriebe vom Demeter-Verband 
zertifiziert werden. Dieses Demeter-
Zertifikat bestätigt, dass unsere 
Arbeitsweise den strengen Demeter-
Richtlinien entspricht.
Der Demeter e.V. ist der älteste Biover-
band in Deutschland. Schon seit 1924 
bewirtschaften Demeter-Landwirte 
ihre Felder biodynamisch. Aufgrund 
der lebendigen Kreislaufwirtschaft 
gilt die Demeter-Landwirtschaft 
als nachhaltigste Form der 
Landbewirtschaftung und geht 

weit über die Vorgaben der 
EU-Öko-Verordnung hinaus. 

Demeter-Landwirte gehen 
sorgsam mit Ihrem Land 

und Ihren Tieren um, sie gestalten 
Landschaft heterogen und nachhaltig. 
So erzeugen sie Lebensmittel, die im 
Einklang mit der Natur produziert 
werden.

Was macht die Lebensmittel 
so besonders?

Demeter-Lebensmittel definieren sich 
nicht nur durch ihre Nährwerte. Hinter 
jedem Demeter-Produkt steht ein 
Produzent, der sich zu bestimmten 
Werten und Prinzipien bekennt. 
Diese Haltung ist der wahre Schatz 
hinter Demeter-Produkten. Sie macht 
Gemüse, Obst und Milchprodukte so 
wertvoll.
Wegen ihrer unverfälschten Zutaten 
sind Demeter-Lebensmittel reich an 
Aromen und Vitalität. Für Demeter-
Brot etwa ist Zeit eine der wichtigsten 
Zutaten. Selbst natürliche Zusatzstoffe 
sind nur erlaubt, wenn sie wirklich 
gebraucht werden. Für Demeter-
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Verarbeiter steht die Qualität und Fri-
sche ihrer Produkte an erster Stelle und 
haben Vorrang vor Technologien, die die 
Produktionszeit verringern, Haltbarkeit 
verlängern oder die Produktion billiger 
machen.

Jeder Hof ist ein lebendiger 
Organismus!

Hier braucht jedes Organ das andere: 
Mensch, Pflanze, Tier und Boden 
arbeiten zusammen. Deshalb sind 
auch die Anzahl der Tiere und die der 
Ackerflächen aufeinander abgestimmt. 
Landwirte halten genau die Anzahl 
Tiere, deren Mist dann als Dünger für 
Bodenfruchtbarkeit und Pflanzenwachs-
tum sorgt, ohne einen Nitratüberschuss 
zu erzeugen, wie es in der Massentier-
haltung der Fall ist.
Höfe, die nach diesem Prinzip aufgebaut 
sind werden zu Recht als lebendiger Hof-
organismus bezeichnet. Sie leisten einen 
aktiven Beitrag zum Klimaschutz, denn 
der so aufgebaute Humus und das arten-
reiche Ackerland speichern Kohlenstoff.

Demeter-Landwirte verstehen 
die gegenseitigen Wechsel-
wirkungen in unserem Ökosys-
tem und behandeln alle Lebewe-
sen mit Umsicht. Artenvielfalt ist 
essentiell für Demeter-Landwirte 
weltweit, deshalb erschaffen sie Bio-
tope auf ihrem Hof - für das kleinste 
Insekt bis hin zum großen Nutztier. 
Das hilft der Biodiversität, denn 10% 
der Fläche von Demeter-Betrieben sind 
allein der Artenvielfalt vorbehalten.
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Tiere auf dem Demeter-Hof

Auch den Nutztieren wird beson-
derer Respekt entgegengebracht. Die 

Kühe behalten Ihre Hörner, Hühner, 
Schweine und Rinder haben genügend 

Platz und die Kälber werden nicht sofort 
nach der Geburt von den Müttern ge-

trennt. Hier passt sich der Stall den Tieren 
an, nicht umgekehrt. Auch die Bruderhahn-
aufzucht gehört zu den Demeter-Richtlinien. 
Die Hähne können hier aufwachsen und 
werden nicht als Ei oder Küken entsorgt.

Wenn Sie sich persönlich einen 
Einblick in die Abläufe auf un-
serem Demeter-Hof verschaffen 
wollen, besuchen Sie uns doch 
am letzten Samstag im Monat! Es 
finden regelmäßig Führungen durch 
unsere vielfältigen Betriebe statt. 
Die genauen Termine finden Sie auf 
unserer Homepage, in Social Media, 
über unseren Newsletter oder in 
diesem Heft auf Seite 3.

Mona Schlottmann  
Quelle & weitere Infos: demeter.de
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Stellt euch mal vor!

Unter dem Motto „ Handgemacht & 
Vorgestellt" präsentieren sich ein bis 
zweimal im Monat hofeigene oder regi-
onale Produzenten im Hofladen Mede-
wege. Auch regionale Kunsthandwerker 
stellen sich bei uns vor und zeigen ihre 
handgemachten Produkte.
Zusammen möchten wir einen Marktplatz 
der schönen handgemachten Dinge prä-
sentieren und die Möglichkeit schaffen 
mit unseren Produzenten ins Gespräch 
zu kommen.
Termine jeweils freitags oder samstags. 
Bekanntgabe im Hofladen und über 
Social Media.

Dörte Nieland
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Hofladen

Montag bis Freitag: 8:30–18:30 Uhr
Samstag: 8:30–14:00 Uhr

7

Marktplatz der 
 handgemachten 
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Rückblick und Zukunfts-
wünsche aus der  

Landwirtschaft
Wir als neue Landwirtsgeneration 

haben nun schon 2,5 Jahre eigenes 
Wirtschaften hinter uns. Gestartet 
sind wir in sehr schwierige, von 
Energiekrise und Preisschwankungen 
geprägte Zeiten. Der Sommer 22 war 
von Dürre geprägt. Auf den Weiden 
und Wiesen war es braun und staub-
trocken, sodass die Tiere schon früh 
mit Futter, welches eigentlich für die 
Winterzeit bestimmt war, gefüttert 
werden mussten. Unsere neue 
Rundballenpresse von Mc Hale hat 
ihre erste Saison ohne Probleme 
gemeistert und war unsere erste 
größere Investition. Die Getrei-

deernte fiel, trotz Trockenheit, 
sehr zufriedenstellend aus. 

Das Wintergetreide brachte 
gute Erträge und Qualität. 

Einzig das Sommerge-

treide hatte etwas zu kämpfen. Im 
Spätsommer und Herbst kam endlich 
etwas Regen. Ungewöhnlich lang 
konnten unsere Rinder und Milchkühe 
im Winter 22/23 bis in den November 
auf den Weiden bleiben. Trotzdem 
war der Winter lang, dunkel und kalt. 
Umso mehr sehnten wir uns den Früh-
ling herbei. Als dieser kam, wurden 
Weiden gepflegt, Zäune repariert und 
die Äcker bestellt. Unsere mutterge-
bundene Kälberaufzucht hat sich über 
das erste Jahr als große Freude für alle 
erwiesen. Im Winter haben unsere Käl-
ber neue „Häuser" bekommen, zwei 
Großraumiglus wurden gekauft und 
sind im Winter als auch im Sommer 
durch ausgeklügelte Bauweise ein tol-
ler Lebensraum. Im Frühjahr 24 muss-
ten wir das Konzept der muttergebun-
denen Kälberaufzucht aus finanziellen 
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Gründen leider in die Ammenhaltung 
umwandeln. Der Erlös für unsere Milch 
reicht leider nicht aus, um mit diesem 
Luxuskonzept zu arbeiten.

Der Sommer 23 war für den Futterbau 
und die Wiesen hervorragend, jedoch 
eine Katastrophe für die Getreideernte. 
Wir konnten erst spät ernten und durch 
den vielen Regen sind die meisten Be-
stände negativ beeinflusst worden. Teile 
der Bestände lagen am Boden, andere 
waren von Pilz befallen und es war zu 
feucht, so dass wir sehr viel Nachtrock-
nen mussten. Die Erträge waren gering 
und dazu die Preise am Markt sehr 
schlecht.

Das Frühjahr 2024 beginnt für uns 
Landwirte hoffnungsvoll. Wir konnten 
einen tollen ersten Schnitt Silage in 
Rundballen ernten und die Felder sehen 
vielversprechend aus, jetzt muss nur 
noch das Wetter mitspielen.
Für die Zukunft wünschen wir uns Sta-
bilität der Lebensmittelpreise und des 

Biomarktes, mehr Kaufkraft 
im Biohandel und weiteres 
Umdenken der Verbraucher zu 
guten, hochwertigen und regi-
onalen Bioprodukten. Wir freuen 
uns auf die neue Marktscheune, 
welche mit Hofladen, Gastronomie, 
eigener Fleischerei und Ferienwoh-
nungen in Medewege entstehen soll.

Jule Jahn
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Update Marktscheune
Das bisher größte Projekt 

auf dem Hof Medewege geht 
weiter.

Die letzten Umplanungen sind ein-
gearbeitet und eine Änderung zum 

Bauantrag wurden eingereicht.
Ich freute mich sehr, als mein Bruder, 
Levin Jahn, ein Kind des Hofes, Anfang 
2023 als fertiger Fleischermeister zu-
rück auf den Hof kam, um sich an die-
sem gigantischen Projekt zu beteiligen.

Im Erdgeschoss der Scheune entsteht 
Levin´s Fleischerei, dafür wurde die 
Gastronomie verkleinert, der Laden 
und die Anlieferung umgeplant. Flei-
schermeister Levin wird hier Rinder, 
Schweine und Hühner zerlegen 
und weiterverarbeiten. Frischfleisch, 
Wurst- und Fleischwaren, auch 
geräuchert und konserviert 
ergänzen das Angebot des 

Hofladens. Die hofeigenen 
Produkte sollen auch über-

regional an Bioläden und 

den Naturkostgroßhandel vertrieben 
werden.

Für die Sanierung der Marktscheune 
haben unsere Energieberater ein Ener-
giekonzept entwickelt und die Mög-
lichkeiten der zukünftigen Energiever-
sorgung auf dem gesamten Hof mittels 
einer Machbarkeitsstudie untersucht.

Das Projekt wurde bisher von dem 
Architekten Uwe Kurzbein betreut. 
Herr Kurzbein wird nach den letzten 
Änderungen in seinen wohlverdienten 
Ruhestand gehen. Wir bedanken uns 
herzlich für die gute Zusammenarbeit 
und wünschen alles Gute!

Die Bauarbeiten werden hoffentlich in 
den nächsten Monaten beginnen und 
wir freuen uns, dass der Architekt, 
Julius Kruzinna, die weitere Planung 
und Umsetzung der Marktscheune 
übernimmt.

Nicolai Jahn
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Genießen Sie einen komfortablen Auf-
enthalt in unseren Ferienwohnungen und 
Gästezimmern! Die Wohnungen liegen 
inmitten des Hofes. Hier gibt es vier 
Ferienwohnungen, fünf Gästezimmer und 
einen Saal für Veranstaltungen.

Ihren Urlaub verbringen Sie in großzügig 
geschnittenen Wohnungen im Oberge-
schoss. Im offenen Wohn- und Essbereich 
steht Ihnen eine voll ausgestattete Küche, 
TV & Radio und W-LAN zur Verfügung. 
Erleben Sie wie die Kühe von der Weide 
geholt und gemolken werden und schau-
en Sie bei den Schweinen und Hühnern 
vorbei! Besuchen Sie die Tiere beim 
Kinderbauernhof oder machen Sie eine 
Kanutour auf dem See! Probieren Sie die 
leckere Rohmilch im Hofladen und den 
Apfel -Rhabarbersaft vom Obstbau!

Nicolai Jahn

Besuchen Sie uns im Hofcafé und 
probieren Sie die beliebte Man-
gotorte oder den Brownie aus der 
Mühlenbäckerei! Wählen Sie aus un-
serer Bistro-Karte z.B. unser Hof-Feta 
Sandwich mit Ciabata aus der Müh-
lenbäckerei, Hirtenkäse aus unserer 
Milchverarbeitung, Tomate, Zwiebel, 
Salat aus der Gärtnerei, Pastrami und 
Cesar-Dressing! Wir kochen täglich ein 
wechselndes regionales und saisonales 
Mittagsgericht mit Lebensmitteln aus 
eigenem Anbau.

Gin vom Hof
Wir haben wieder Gin produziert! 
Genießen Sie einen Gin Tonic im Bis-
tro oder nehmen sich eine Flasche 
mit nach Hause. Wir destillieren 
unseren bio-zertifizierten Gin 
in kleinen Mengen in unserer 
eigenen Destille.

Hofküche 
& Café

Urlaub auf 
dem Biohof 

Öffnungszeiten
Hofküche & Café

Mittwoch bis Sonntag:
12:00–18:00 Uhr
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Unser Paradies für Pferde 
im Aktivlernstall 

Pferdeglück
Egal ob mit dem Fahrrad, Auto oder 

zu Fuß, wer auf den Hof Medewe-
ge kommt erblickt schnell auch die 
Pferde vom Aktivlernstall Pferdeglück. 
Hier erwarten dich glückliche Pferde, 
die nach Herzenslust spielen, ausruhen 
und gemeinsam das Leben genießen. 
Das Wohlergehen der Pferde steht 
bei uns an erster Stelle und wir legen 
großen Wert auf artgerechte Haltung 
und liebevolle Pflege.

Im Aktivlernstall Pferdeglück prak-
tizieren wir die Offenstallhaltung, 
eine Haltungsform, die dem ur-
sprünglichen Lebensraum der 

Pferde am nächsten kommt. 
Unsere Pferde leben auf 

einem geräumigen Sand-
platz und haben je-

derzeit Zugang zu Heu und Wasser. Es 
gibt zahlreiche Schattenplätze und Un-
terstände, die den Pferden Schutz vor 
Witterungseinflüssen bieten. Im Win-
ter finden sie dort Schutz vor Schnee 
und Regen, während sie im Sommer 
ein schattiges Plätzchen zum Ausruhen 
haben. In unserem weitläufigen Gelän-
de können die Pferde nach Lust und 
Laune mit ihren Artgenossen spielen 
und sich austoben.

Pferdefreundschaften im Aktiv-
lernstall Pferdeglück
Bei uns leben alle Pferde zusammen 
und es ist erstaunlich, wie viele Pferde-
freundschaften sich entwickelt haben. 
Die Tiere genießen die Gesellschaft 
ihrer Artgenossen und haben die Mög-
lichkeit, soziale Kontakte zu knüpfen 
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und zu pflegen. Die gemeinsamen Spiel-
stunden auf dem Gelände fördern nicht 
nur die körperliche Aktivität, sondern 
auch das seelische Wohlbefinden der 
Pferde. Es ist immer wieder schön zu be-
obachten, wie sie miteinander kommuni-
zieren, sich gegenseitig putzen oder ge-
meinsam über den Auslauf galoppieren.

Weideland und gesunde Ernäh-
rung

Neben dem Sandplatz steht unseren 
Pferden auch zusätzliches Weideland 
zur Verfügung. Allerdings nutzen wir 
dieses nicht rund um die Uhr, sondern 
nur stundenweise. Dies hat gesundheit-
liche Gründe, insbesondere bei unseren 
Ponys, die dazu neigen, schnell überge-
wichtig zu werden. Wir achten darauf, 
dass unsere Pferde eine ausgewogene 
und gesunde Ernährung erhalten, um ihr 
Wohlbefinden und ihre Vitalität zu för-
dern. Sie haben rund um die Uhr Zugang 
zu hochwertigem Heu, das ihre natürli-
chen Futterbedürfnisse deckt. Auch die 
Wasserversorgung ist über eine Selbst-

tränke stets gewährleistet, 
denn Pferde müssen jederzeit 
Zugang zu frischem Wasser ha-
ben.
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Reiten und Pflege im Aktivlernstall Pferdeglück

Bei uns dreht sich nicht alles 
nur um das Reiten. Die Pflege 

der Pferde hat einen ebenso ho-
hen Stellenwert. Egal ob Reitstun-

de, Stalltag oder Geburtstag, jede 
Veranstaltung beginnt mit der Pfle-

ge der Pferde im Stall. Hier werden 
die Vierbeiner liebevoll gestriegelt, 
die Mähne gekämmt und die Hufe 
gründlich gereinigt. Diese intensive 
Zuwendung stärkt die Bindung zwi-
schen Mensch und Tier und fördert 
das Vertrauen. Die Pflege ist nicht nur 
für die Hygiene wichtig, sondern auch 
eine wertvolle Zeit, um den Pferden 
ganz nah zu sein und ihre Bedürfnis-
se zu erkennen. Wir nehmen uns 
Zeit für jedes einzelne Pferd und 
sorgen dafür, dass es sich bei uns 
rundum wohlfühlt.
Neben der Pflege wird natür-

lich auch geritten! Dabei le-
gen wir großen Wert auf 

eine schonende und res-

pektvolle Reitweise, die dem Wohlbe-
finden der Pferde dient. Bei uns geht 
es nicht um Höchstleistungen, sondern 
darum, eine harmonische Verbindung 
zum Pferd aufzubauen. Unser Ziel sind 
nicht die Turnierreiter von morgen, 
sondern die Pferdemädchen und Jungs 
zu schaffen. Die Kinder, die die Spra-
che der Pferde verstehen und wissen 
was ein Pferd braucht und wie wir es 
gesunderhaltend Reiten können.

Claudia Scheler

Aktivlernstall pferdeglück

Claudia Scheler 

Telefon: 0163 - 622 17 96
Mail: info@claudia-scheler.com
www.das-reitlernsystem.de
facebook instagram
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Solawi der Gärtnerei 
Medewege
Die Solawi der Gärtnerei Medewege 
wurde 2017 ursprünglich als ‘ugly foods‘ 
Kiste gegründet. Auch wenn es zunächst 
nicht so klingt, steckt hinter dem 
Konzept etwas sehr Schönes. Für den 
Handel aussortiertes Gemüse konnte für 
einen günstigen Preis von den Verbrau-
chern direkt aus der Gärtnerei abgeholt 
werden. So konnten wir Gärtner und 
Gärtnerinnen noch etwas daran verdie-
nen, die Konsumenten etwas sparen 
und gleichzeitig haben wir alle etwas ge-
gen Lebensmittelverschwendung getan.
Seit diesen Zeiten haben wir einen 
langen Weg hinter uns. Die Solawi hat 
mittlerweile 150 Mitglieder und ist ein 
integraler Teil der Gärtnerei Hof Mede-
wege. Es wird eine abwechslungsreiche 
Grundversorgung an Gemüse in mini, 
kleiner, oder großer Menge angeboten 
und auch Obst, Eier und Honig stehen 
zu Verfügung.

Die Vielfalt in den Gemü-
sekisten freut nicht nur die 
Mitglieder der Solawi. Auch uns 
Angestellten macht es Freude 
gärtnerisch kreativ zu werden 
und viele Kulturen anzubauen, mit 
denen wir uns im normalen Markt 
nicht durchsetzen könnten.
Die vielleicht schönste Entwicklung 
ist, dass sich eine Gemeinschaft 
bilden konnte. Die Solawi Mitglieder 
helfen uns bei der Zwiebel- und 
Kürbisernte und kochen im Sommer 
Tomatensauce. Im Gegenzug laden 
wir zu Selbsternten und zum 
Stoppeln von Bohnen, Blumen, 
Tomaten und diversen anderen 
Kulturen ein.

Theresa Jansen

Öffnungszeiten
Jungpflanzenverkauf

April bis September
Montag bis Freitag: 08:00–18:00 Uhr

Samstag: 10:00–13:00 Uhr

Hauptstraße 17
19055 Schwerin 

Telefon: 0385 - 500 79 33
www.hof-medewege.de

22. Jan 2025 
Jahres-

versammlung 
Solawi
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Mädchenzeit
10 Jahre Artemisia!

Die Artemisia-Mädchenzeit ist 
ein Angebot für 13- bis 16-jährige 

Mädchen. Hier können sie sich 
Schritt für Schritt von ihrer Kindheit 
verabschieden - auf ihrem Weg zum 
Frausein. Seit inzwischen über zehn 
Jahren läuft der Kurs als Projekt 
der Medeweger Hofkultur e.V. Das 
Angebot ist auch eine Unterstützung 
für Eltern, die für ihre Töchter eine 
Übergangsbegleitung suchen und sie 
dabei mit gezielter Aufmerksamkeit 
und Vertrauen begleiten möchten. 
Das große Geschenk für die Mäd-
chen ist, dass sie sich bewusst Zeit 
für ihre besondere Lebensphase 

nehmen können. Zwei Treffen 
finden unter einfachen Be-

dingungen draußen statt, 
gekocht wird am offenen 

Feuer. Der Höhepunkt 
ist eine viertägige 

Übergangszeit in der Natur mit 
einem abschließenden kleinen Fest 
zusammen mit Familien und Patinnen. 
Wie hat es alles begonnen? 2012 
haben wir (Martina, Gabriele und ich) 
beim Potsdamer Projekt „Drachinzeit“ 
(www.drachinzeit.de) erstmals eine 
Übergangsbegleitung für Mädchen 
kennengelernt. Ein Treffen der Gruppe 
fand damals auch in Mecklenburg 
statt. Ich hatte das Glück für ein 
Mädchen die Patin sein zu dürfen. 
Martina und Gabriele unterstützten 
als Assistentinnen. Wir drei sind sehr 
beeindruckt nach Hause gefahren. 
Kurz danach ist die Idee entstanden, 
ein solches Angebot selbst anzubieten. 
Als Ort hat Martina ihren Hof in 
Heidekaten angeboten und wir haben 
losgelegt. Wir brauchten Outdoor-
Material und vor allem interessierte 
Mädchen! Projektträger wurde der 
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Kulturverein auf dem Hof Medewege. 
Mit Unterstützung von verschiedenen 
Stiftungen und durch Fördergelder 
konnten wir mit einer Jurte und Out-
door-Küche im Jahr 2012 starten. Uns 
war schon damals klar, dass in einem 
Bundesland, in dem rund 45 Prozent 
aller Achtklässler*innen die Jugendweihe 
feiern (Stand: 2023) und vermutlich um 
10% die kirchlichen Angebote nutzt, es 
nicht so leicht wird, Mädchen und ihre 
Familien für unser Projekt zu begeistern. 
Im ersten Jahr haben wir mit nur zwei 
Mädchen gestartet. Nun freuen wir uns 
über gestiegenes Interesse und volle 
Gruppen von bis zu zehn Mädchen, die 
zusammen ihren Übergang zum Erwach-
sensein in unserem Projekt erleben und 
feiern. Darüber hinaus haben wir ein 
deutschlandweites Netzwerk gegründet. 
Es vereint Frauen, die ähnliche Projekte 
anbieten. Mittlerweile sind über 60 
Frauen aus 28 Projekten dabei, einige 
sogar aus der Schweiz und Österreich. 

Ein Blick zurück zeigt uns: wir 
haben in den letzten zehn Jahren 
rund 70 Mädchen begleitet! Viel-
leicht werden wir alle diese jungen 
Frauen, von denen einige inzwischen 
schon 26 Jahre alt geworden sind, in 
der nächsten Zeit erstmals zu einem 
gemeinsamen Wiedersehenstreffen 
zusammentrommeln. 

Alenka Baerens

Alenka Baerens

Medeweger Hof-Kultur e.V.

Telefon: 0177 609 40 04
Mail: alenka.baerens@gmail.com

Weitere Infos:

www.hof-medewege.de/de/projekte-

des-vereins/fuer-maedchen/
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Hofkiste
Wir liefern E-mobil!

Wir haben lange gewartet, sehr 
lange. Erst im August 2023 war 

unser E-Vivaro abholbereit, im 
Februar 2022 wurde er bestellt. Am 
Ende war die Ladestation, direkt auf 
dem Hof, schneller da, als das Auto. 
Nun rollt es auf unseren Touren von 
Dienstag bis Freitag und sogar Fahrten 
bei Schnee und Eis sind kein Problem. 
Bei den Fahrern hat es viele Wechsel ge-
geben, wir sind seit Anfang des Jahres 
2023 mit zwei zusätzlichen Fahrerin-
nen unterwegs, Sabrina und Kathleen 
verstärken das Team, diese nennen 
unseren E-Vivaro liebevoll E-Vi. 
Im vergangenen November 
habe ich eine Reise nach Italien 
machen dürfen. Unser Bio-
Großhändler Weiling hat diese 

organisiert.

Auf der Reiseroute haben wir Orangen, 
Weintrauben, Clementinen, Brokkoli 
und Salate bei verschiedenen Anbauern 
auf Sizilien und in Süditalien besucht. 
Wussten Sie schon, dass Zitrusfrüchte 
die kalten Herbstnächte brauchen, um 
ihre Farbe von grün nach orange oder 
gelb zu wechseln? Wir waren bei 18° im 
November unterwegs, die Folge für die 
Ernte in diesem Jahr ist, dass die Zitrus-
früchte drei bis vier Wochen verzögert 
stattfindet. Es bedarf viel Hand- und 
Sortierarbeit bis eine Orange oder Trau-
be in der Kiste versandbereit ist und vor 
Ort waren es Familienbetriebe oder Ko-
operativen, die mit viel Herz und Hand 
ermöglichen, dass wir diese Südfrüchte 
im Winter genießen können. Auch von 
der großartigen Gastfreundschaft der 
Italiener bin ich tief beeindruckt.

Dagmar Kürten

Dagmar Kürten
Obotritenring 19
19053 Schwerin
 
Telefon: 0385 - 343 18 80
Mail: info@hofkiste.de
www.hofkiste.de
facebook instagram
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Neu im Sortiment!
Neu im Sortiment der Hofkiste: 
die Kiste der Woche oder „Wunschkiste“!
Sie enthält eine wöchentlich wechselnde 
Zusammenstellung von Obst, Gemüse 
sowie Brot, Joghurt und Käse im Wert 
von 30-35 Euro. Da bleiben keine Wün-
sche offen!

Die Hofkiste ist ein Bio-Lieferservice: 
Wir liefern regionale, saisonale Bio-
Lebensmittel und weitere Produkte des 
täglichen Bedarfs an Ihren Wunschort. 
In unserem Sortiment finden Sie eine 
große Auswahl an frischem Obst und 
Gemüse, Molkereiprodukten und Back-
waren, vorzugsweise vom Demeter-Hof 
Medewege.

Alle weiteren Infos und das 

gesamte Sortiment finden Sie auf 

hofkiste.de
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Aktivlernstall Pferdeglück, Claudia Scheler  info@claudia-scheler.com  0163 - 662 17 96
Bildhauerei, Mechthild Breme  mec.breme@posteo.de  0385 - 557 49 00
Filzatelier, Martina Zinkowski  martina.filzatelier@gmx.de  0176 - 231 80 791
Flussbettnerei, Peter Zimmer  pz@flussbettnerei.net  0385 - 6767 1622
Gärtnerei, Rainer Holst  gaertner@hof-medewege.de  0385 - 500 79 33
Hofküche & Café, Alexander & Norina Jahn  info@hofkueche-medewege.de  0385 - 592 39 93

Hof-Ferien, Peter Zimmer, Matthias Baerens,  hof-ferien@hof-medewege.de  0385 - 6767 1622
Nicolai Jahn

Hofkiste, Dagmar Kürten  info@hofkiste.de  0385 - 343 18 80
Hofladen, Dörte Nieland  laden@hof-medewege.de  0385 - 591 89 29
Holz- und Bautenschutz, Frank Schneeberg  frankschneeberg47@gmail.com  0385 - 593 61 82
Landbau Hof Medewege GbR,  post@hof-medewege.de  0174-644 04 47
Sarah & Philip Weiß, Jule Jahn

Marktscheune Medewege, Nicolai & Levin Jahn  marktscheune@hof-medewege.de  0176-99 55 82 52
Medeweger Hofkultur E.V.  hofkultur@hof-medewege.de  0385 - 6767 1622
Hofführungen, Kinderbauernhof, Mädchenzeit

Mühlenbäckerei, Christian Fries  info@muehlenbaeckerei.com  0385 - 572 73 80
Obstbau, Johannes & Sophia Schmidt  obstbau@hof-medewege.de  0385 - 593 697 45
Psychotherapie & Malatelier, Claudia Holst  c.holst@posteo.de  0385 - 593 21 55
Solidarische Landwirtschaft, Rainer Holst  gaertner@hof-medewege.de  0385 - 500 79 33
Waldorfkindergarten  kindergarten@waldorf-sn.de  0385 - 555 137

Ihr direkter Kontakt zum Hof
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